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SP Wetzikon stimmt allen Vorlagen 
der nächsten Gemeindeversammlung zu

(sp). Die SP Wetzikon ist enttäuscht über die erneute, wenn auch knappe Ablehnung 
des Parlamentes. Noch einmal hat die konservative Mehrheit der Stimmbürger die 
dörflichen Polit-Strukturen der Stadt Wetzikon in die Zukunft gerettet. Die akti-
ven Mitglieder der SP Wetzikon, welche den Aufbruch zum Parlament erhofft hatten, 
blicken nun erwartungsvoll auf die 2443 Wetziker Nein-Sager: werden sie im nächs-
ten Frühjahr die alten Behörden mit neuem Leben füllen? Werden sie sich in die 
Schulpflegen, in die RPK drängen? … den politischen Parteien neue Ideen vermitteln?
Wir würden sie gerne kennen lernen: Einladung siehe www.spwetzikon.ch.

«Ja» zur Anpassung der Behördenentschädigung

Die Präsidentin der SP Wetzikon, Wanda Fenice, Mitglied der Wetziker Rechnungs-
prüfungskommission, stellte die ersten vier Vorlagen der nächsten Gemeindeversamm-
lung selbst vor:
– die Jahresrechnungen der drei Gemeinden,
– die neuen Behördenentschädigungen,
– eine Bauabrechnung und eine Kreditvorlage der Gemeindewerke.
Die substantielle Erhöhung der Behördenentschädigungen zu einem Zeitpunkt, in dem 
viele Arbeitnehmer von Lohnkürzungen und Entlassungen bedroht sind, erstaunte zu-
erst. Doch die Einsicht, dass eine faire Entschädigung der anspruchsvollen Behörden-
tätigkeit gerade jetzt, wo wegen der Wirtschaftskrise die Arbeitgeber kaum mehr 
Entgegenkommen für solche Nebenämter zeigen, richtig und angebracht sei, setzte 
sich durch und die SP stimmt dieser Vorlage ebenso wie den anderen drei zu.
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Eindeutige Zustimmung zur Untersuchung «Bahnhaltestelle Oberwetzikon»

Brigitte Rohrbach und Peter Zuber erläuterten die Anträge der parteiinternen Grup-
pe Planung und Umwelt zu den weiteren vier Vorlagen.
•! Der neue Zweckverband «Region Zürcher Oberland RZO» müsse zwar erst be-

weisen, dass er Gutes tue, aber Wetzikon solle ihm die Chance dazu nicht versper-
ren und ihm mit der Genehmigung der Statuten den Start ermöglichen. Die SP sagt 
«Ja», mit der Aufforderung an den Gemeinderat, nur nachhaltige Projekt zu unter-
stützen.

•! Eindeutige Zustimmung findet auch der Kredit für die Untersuchung einer Bahnhal-
testelle Oberwetzikon. Die S-Bahn führt zwischen dem Zentrum Oberwetzikon 
und dem neuen, bald dicht überbauten Quartier Widum hindurch; die Frage, ob die 
Züge dort, wo täglich tausende von Einwohnern und Besuchern hinwollen, halten 
können und sollen, drängt sich auf. Es ist Pflicht einer verantwortungsbewussten 
Stadtregierung, die Möglichkeit einer Bahnstation seriös zu prüfen. Die SP unter-
stützt den gemeinderätlichen Gegenvorschlag wegen der verlässlicheren Kosten-
schätzung.

Kinder besser vor Rasern schützen mit Tempo 30 südlich der Bahnlinie

•! Auch dem Kredit für die Einführung von Tempo 30 südlich der Bahnlinie stimmt die 
SP vorbehaltlos zu. Die Kostenerhöhung gegenüber einer ersten Schätzung ist si-
cher kein Grund, die Meinung zu ändern, im Gegenteil, denn die baulichen Mass-
nahmen dürften die Einhaltung von Tempo 30 eher gewährleisten als blosse Schil-
der und damit die zahlreichen Kindergarten- und Schulkinder besser vor Rasern 
schützen.

•! Zur Revision der Richtplanung stellt die SP fest, der Gemeinderat wecke mit sei-
ner Vorlage Hoffnungen, dass sich Wetzikon zu einer attraktiven Stadt entwickeln 
könne und das schlechte Image einer wildwuchernden Vorstadt und eines Tummel-
feldes für Spekulanten hinter sich liesse. Die SP will ihn dabei gerne unterstützen 
und erwartet, dass ihre Vorschläge zu gegebener Zeit auch ernst genommen wer-
den.
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